
Berichtigung der Durchführungsverordnung (EU) Nr. 503/2011 des Rates vom 23. Mai 2011 zur Durchführung 
der Verordnung (EU) Nr. 961/2010 über restriktive Maßnahmen gegen Iran 

(Amtsblatt der Europäischen Union L 136 vom 24. Mai 2011) 

Anhang II auf Seite 44 erhält folgende Fassung: 

ANHANG II 

PERSONEN UND EINRICHTUNGEN NACH ARTIKEL 2 

A. Personen 

Name Identifizierungsinformationen Gründe 
Zeitpunkt der 
Aufnahme in 

die Liste 

1. Ali Akbar SALEHI Minister für Auswärtige Angelegenheiten. Ehe­
maliger Leiter der Atomenergieorganisation 
Irans (AEOI). Die AEOI überwacht das Nuklear­
programm Irans und ist in der Resolution 1737 
(2006) des VN-Sicherheitsrats bezeichnet. 

17.11.2009 

B. Einrichtungen 

Name Identifizierungsinformationen Gründe 
Zeitpunkt der 
Aufnahme in 

die Liste 

1. Forschungsinstitut 
für Nuklearwissen­
schaft und -tech­
nologie (Research 
Institute of Nuclear 
Science and Tech­
nology, auch be­
kannt als Nuclear 
Science and Tech­
nology Research In­
stitute) 

AEOI, PO Box 
14395-836, Teheran 

Untersteht der AEOI und führt die Arbeit von 
deren ehemaliger Forschungsabteilung fort. Ge­
schäftsführer ist der Vizepräsident der AEOI 
Mohammad Ghannadi (in der Resolution 
1737 (2006) des VN-Sicherheitsrats bezeich­
net). 

26.07.2010 

2. Ministerium für Ver­
teidigung und Un­
terstützung für die 
Logistik der Streit­
kräfte (auch bekannt 
als Ministerium für 
Verteidigung und 
Logistik der Streit­
kräfte; auch bekannt 
als MODAFL; auch 
bekannt als 
MODSAF) 

West side der Dabestan 
Street, Abbas Abad 
Distrikt, Teheran, Iran 

Zuständig für Irans Forschungs-, Entwicklungs- 
und Fertigungsprogramme im Verteidigungs­
bereich, auch für die Unterstützung des Flug­
körper- und des Nuklearprogramms. 

23.06.2008 

3. Iran Centrifuge 
Technology Com­
pany (auch bekannt 
als TSA oder TESA) 

156 Golestan Street, 
Saradr-e Jangal, Teheran. 

Iran Centrifuge Technology Company hat die 
Aktivitäten der Farayand Technique (in der Re­
solution 1737 (2006) des VN-Sicherheitsrats 
bezeichnet) übernommen. Sie stellt Teile für 
Zentrifugen zur Urananreicherung her und un­
terstützt direkt die proliferationsrelevante Tätig­
keit, zu deren Einstellung Iran in den Resolutio­
nen des VN-Sicherheitsrats aufgefordert wird. 
Sie führt Arbeiten für die Kalaye Electric Com­
pany (in der Resolution 1737 (2006) des VN- 
Sicherheitsrats bezeichnet) aus. 

26.07.2010
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